
Vorführung des Films von Susan Chales de Beaulieu und Jean-Baptiste Farkas am Samstag, 9.
Oktober 2010, 19.30h, im WerkbundForum am Ernst-May-Platz, Inheidener Straße 2, Frankfurt
am Main. Eine Einführung hält Dr. Thomas Seibert, Philosoph und Autor, Frankfurt am Main.
Anschließend Gespräch mit der Filmemacherin. 
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D 2005|2009, 52 Minuten, Buch und Regie: Susan Chales de Beaulieu in Zusammenarbeit mit Jean-
Baptiste Farkas, 2005 im Auftrag des ZDF in Zusammenarbeit mit ARTE, 2010 in erweiterter 111-
minütiger Fassung [ inkl. Extramaterial ] von absolut MEDIEN und dem Suhrkamp Verlag in der filme-
dition suhrkamp als DVD veröffentlicht.

»Neben Žižeks telegener Geistesgegenwart, Sprachgewalt und Pointensicherheit steckt viel mehr,
nämlich – neben einer sicher leicht überdurchschnittlichen Geltungssucht – eine ganz ernste Spiel -
sucht. Und es ist kein geringer Verdienst des Films Alien, Marx & Co., daß dies so deutlich wird wie
nie bei diesem vermutlich meistgefilmten Denker der Gegenwart..« [Aus dem Essay des Booklets
der DVD, von Jens-Christian Rabe]

Slavoj Žižek – einer der faszinierendsten Philosophen der Gegenwart, der in den Traditionen von
Marxismus und Psychoanalyse denkt. Überschäumend, exzessiv und unnachgiebig nimmt er
Stellung zur Welt, in der wir leben. Schelm und Scharlatan für die einen, unübersehbarer Erneuerer

Alien, Marx & Co. – Slavoj Žižek im Porträt¶
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für die anderen ist Slavoj Žižek heute mit 61 Jahren mehr denn je ein permanenter Fragensteller, 
der vor nichts zurückschreckt, um die Beziehungen zu untersuchen, die wir zu unseren Zerbrechlich -
keiten und Widersprüchen pflegen. 

Im Film erläutert der Philosoph unter anderem, inwiefern die Bauweise von Toiletten Aufschluss über
die nationale Identität ihrer Besitzer geben kann. [Auszug]: »Meine Idee war, aufzuzeigen, daß
Ideologie heute lebendiger ist denn je! Allerdings muss man wissen, wo man sie zu suchen hat.
Natürlich hat es mich zum Niedrigsten hingezogen: Zur Bauweise von Toiletten..« Um das Große 
zu denken, geht Slavoj Žižek wie in diesem Beispiel, häufig von der Beobachtung des Kleinen aus…

Susan Chales de Beaulieu, geboren und aufgewachsen in Stockholm, Filmemacherin von Doku -
mentar, Kunst- und Essayfilmen, darunter viele Porträts über Künstler und Denker. Nach dem
Filmporträt über den Philosophen Slavoj Žižek entstand 2006 ihr Film über den Mikrokosmos Küche,
mit dem sie 2009 bereits im Hessischen Werkbund zu Gast war. 

Öffnungszeiten (bei laufenden Veranstaltungen): mittwochs bis freitags 16.00 – 19.00h

Sie erreichen das WerkbundForum mit 

der Straßenbahnlinie 14 (H: Ernst-May-Platz ), Straßenbahnlinie 12 (H: Wittelsbacher Allee)

der U-Bahn-Linie 7 (H: Eissporthalle)

oder über die A661, Abfahrt Frankfurt-Ost, Richtung Eissporthalle /Festplatz

Der DWB Hessen unterstützt das Land

Hessen und die Stadt Kassel auf ihrem Weg

zur Anerkennung des Bergparks Wilhelms -

höhe mit seiner original barocken Wasser -

technik als Weltkulturerbe der UNESCO.


